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Mitglieder der Schwimmabteilung der Turngemeinde mit ihren französischen Freunden am
a er gan genen Wo chenende in Le p ontet.

In LePontet lacht die Sonne
Fünf Mitglieder der TG-schwimmabteilung fuhren mit in die provence

Fünf Mitglieder der
Schwimmabteilung in der
Turngemeinde nahmen an
den |umelage-Feierlichkei-
ten am vergangenen Wo-
chenende in Le Pontet teil.

) not. schwimmen 'f4

Nach 12-stündiger Fahrt er-
wartete die Gruppe Frank-
reich mit strahlend blauem
Himmel und viel Sonnen-
schein. Die Freunde des
Schwimmvereins aus Le
Pontet empfingen ihre Gäs-
te; es gab gleich den ersten
Aperitif, einer von vielen an
diesem Wochenende. Nach
kurzer Ansprache der Offi-
ziellen besichtigte die Grup-
pe die Fotoausstellung, die
15 Jahre )umelage doku-
mentiert. Schließlich ging es
zum Koffer auspacken in die
Gastfamilien und anschlie-
ßend zur ersten Veranstal-
tung. Im Hotel de Ville war
ein großes Paella-Essen für
alle arrangiert. Es wurden
Neuigkeiten ausgetauscht,
gut gegessen, viel gelacht

und getanzt. Nach einer lan-
gen Fahrt und einem langen,
aber schönen Abend fielen
die Teilnehmer schließlich
hundemüde ins Bett.
Der Samstag begann im
Garten des Rathauses. Eini-
ge Hochheimer Riesling-
Rebstöcke wurden hier ge-
pflanzt. Danach wurde der
Flohmarkt besucht, der an-
lässlich des Muttertages
stattfand. Der Nachmittag
stand zur freien Verfügung
und die TG-Gruppe nttzte
ihn, um sich Les Baux in den
Bergen anzusehen. Am
Abend fand die offizielle Ju-
melage-Feier im Palais de
Pape in Avignon statt. Ein
gelungener Abend im richti-
gen Ambiente, gespickt mit
gutem Essen und einem
schönen Unterhaltungspro-
gramm.
Trotz des langen Samstages
kannten die Franzosen am
nächsten Tag keine Gnade
mit ihren Gästen. tJm 7.45
Uhr ging es los Richtung
Cdvennes, wo ein Bambus-
Wald besichtigt wurde. An-
schließend stand ein Pick-

nick auf dem Programm. Die
Gastgeber tischten binnen
Minuten alle möglichen Le-
ckereien auf, so dass ohne
weiteres eine doppelt so
starke Gruppe hätte ver-
pflegt werden können. Gut
gestärkt bestieg die Gruppe
dann eine Dampflok und
fuhr durch die Cevennen
nach Saint Jean du Gard.
Nach einem kleinen Rund-
gang ging es dann zurück
nach Le Pontet. Im Tennis-
zentrum lud das Comit6 de
Jumelage zum Buffet ein. Es
war ein wunderschöner
Abend, der den Aufenthalt
in Le Pontet gekonnt abrun-
dete.
Am nächsten Morgen hieß
es dann Abschied nehmen
und die Delegation startete
Richtung Hochheim zurück
in die Kälte..Es waren zwei
schöne Tage, die die TG-
Gruppe mit ihren Freunden
verbrachte und die Schwim*
mer hoffen, dass in 2002
beim 20. Einladungswett-
kampfes eine größere Ju-
gend-Gruppe aus Le Pontet
nachHochheimkommt. ce


